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Referenznachweis

Planung 15 KV Standard Oberleitungsanlagen

	1. Bezeichnung des Referenzvorhabens: 
	Projekt Ref.- Nr.:      

	     

	2. Auftraggeber (AG) (1):
	Ansprechpartner (Name und Telefon):

	     
	     

	(1)Hinweis: AG ist der direkte Vetragspartner des Antrag stellenden Unternehmens für die Leistungsausführung

	3. Angaben zur vertraglichen Bindung:

	 FORMCHECKBOX 
 Einzelner Auftragnehmer (AN) 
	 FORMCHECKBOX 
 Arbeitsgemeinschaft (ARGE);
	 FORMCHECKBOX 
 Nachunternehmer (NU)

	

	4. Angaben zu Auftragssumme: 

(inT EUR für die in der Referenz beschriebenen Leistung)
	Gesamtauftragssumme:


	     


	

	5. Angaben zum Zeitraum der Leistungserbringung (2):
	Beginn:

Ende:
	     
     

	(2) Hinweis: Es werden nur abgeschlossene Referenzen gewertet, deren Fertigstellung nicht mehr als 5 Jahre zum Zeitpunkt der Antragstellung zurückliegen.


	6. Planungsanteile/Planungsleistungen
Bitte beachten Sie die Verfahrensregeln insbesondere die dort definierten erforderlichen Mindestanforderungen. Diese sind unter http://www.deutschebahn.com/de/geschaefte/lieferantenportal/lieferantenmanagement/Lieferantenqualifizierung.html --> Downloads --> Präqualifikationssysteme Beschaffung Infrastruktur einzusehen.

	Lph 1 Grundlagenermittlung
	 FORMCHECKBOX 
 ja     FORMCHECKBOX 
  nein

	Lph 2 Vorplanung
	 FORMCHECKBOX 
 ja     FORMCHECKBOX 
  nein

	Lph 3 Entwurfsplanung
	 FORMCHECKBOX 
 ja     FORMCHECKBOX 
  nein

	Lph 4 Genehmigungsplanung
	 FORMCHECKBOX 
 ja     FORMCHECKBOX 
  nein

	Lph 5 Ausführungsplanung
	 FORMCHECKBOX 
 ja     FORMCHECKBOX 
  nein

	Lph 6 Vorbereiten der Vergabe
	 FORMCHECKBOX 
 ja     FORMCHECKBOX 
  nein

	Lph 7 Mitwirken bei der Vergabe
	 FORMCHECKBOX 
 ja     FORMCHECKBOX 
  nein

	Lph 8 Bauüberwachung
	 FORMCHECKBOX 
 ja     FORMCHECKBOX 
  nein

	Lph 9 Objektbetreuung u. Dokumentation
	 FORMCHECKBOX 
 ja     FORMCHECKBOX 
  nein


	7. Eisenbahnbetriebliche Rahmenbedingungen

	War in der Planung die Aufrechterhaltung des Bahnbetriebes (Bauen unter dem Rad) zu beachten?
	 FORMCHECKBOX 
 ja     FORMCHECKBOX 
  nein


	8. Eisenbahnbetriebliche Rahmenbedingungen
Bitte beachten Sie die Verfahrensregeln insbesondere die dort definierten erforderlichen Mindestanforderungen. Diese sind unter http://www.deutschebahn.com/de/geschaefte/lieferantenportal/lieferantenmanagement/Lieferantenqualifizierung.html --> Downloads --> Präqualifikationssysteme Beschaffung Infrastruktur einzusehen. 
Beschreiben Sie kurz stichpunktartig* die Eckdaten der Planung bzw. die Planungsinhalt.

	Planungsumfang
	Bahnhof/Bahnhöfe
	Offene/Freie Strecke
	Tunnel

	Anzahl der Gleise gesamt
	
	
	

	vom Umbau betroffen
	
	
	

	Strecken-km
	
	
	

	Kettenwerks-km
	
	
	

	Oberleitungsbauart
	
	
	

	Anzahl Maste bzw.

Stützpunkte
	Stahl:    
Beton:   
	Stahl:    
Beton:   
	

	Anzahl Gründungen

	Rammpfahlgründung
	
	
	

	Blockfundament
	
	
	

	Stufenfundament
	
	
	

	Rammrohrgründung
	
	
	

	Bohrrohrgründung
	
	
	

	Sonderfundament
	
	
	

	Rückstromführung

Wenn ja, welche?                     (Banderder unter Gleis / Rückleitungsseil)
	 nein
 ja   


	Verstärkungsleitung
	 nein ja   
	Gleis-km:      


	Speiseleitung
	 nein ja   
	Leitungs-km:      


	Weitere Besonderheiten:  
*Nicht länger als eine A4-Seite. Auszüge aus Baubeschreibungen werden nicht akzeptiert!


	9. Ausgeführte Leistungen
Beschreiben Sie kurz stichpunktartig* (komplette Anlage, …, eventuelle Besonderheiten der Ausführung)

     

         * Nicht länger als eine A4 Seite. Auszüge aus Baubeschreibungen werden nicht akzeptiert!
Bitte fügen Sie aussagekräftige Pläne wie einen Lageplan, Schema, Installationsplan oder gleichwertig bei. 

Bitte fügen Sie aussagefähige Dokumentationen (wie Lageplan, Schema, Erläuterungsbericht, Übersichtsschaltplan, Abnahmeniederschrift, Mängelliste etc.) bei, auf denen die vorbeschriebene Leistung erkennbar ist. Verwenden Sie pro Dokument eine gesonderte Datei mit eindeutiger Bezeichnung im pdf-Format, d.h. mit dem Dateinamen muss eine eindeutige Zuordnung zur Referenz möglich sein. Aus den Zeichenköpfen der Pläne müssen die Auftraggeber, Bauherren, Planer und Prüfer der Pläne zu ersehen sein.


	10. Angaben zur Aufteilung der Auftragssumme

(in T EUR für die in der Referenz beschriebenen Leistungen)

	10.1
Eigenleistung des Antragstellers (E):
	     

	10.2
Leistung durch ARGE-Partner:
	     

	10.3
Leistung durch NU:
	     

	Hinweis: Die Summe 10.1 bis 10.3 ergibt die Gesamtauftragssumme aus Nr. 4.


	11. Ergebnis der fachtechnischen Abnahme durch die DB AG:

	Abnahmeniederschrift
	 FORMCHECKBOX 
 ohne Mängel

 FORMCHECKBOX 
 ohne sicherheitsrelevante Mängel

 FORMCHECKBOX 
 mit sicherheitsrelevanten Mängel


	12. Arbeitsschutz

	Erfolgten Unterweisungen ihrer Mitarbeiter auf der Baustelle bezüglich des Arbeitsschutzes und den Gefahren aus dem Eisenbahnbetrieb?
	 FORMCHECKBOX 
 ja, in regelmäßigen Abständen

 FORMCHECKBOX 
 ja, nur bei Bedarf

 FORMCHECKBOX 
 nein

	Gab es ein festgeschriebenes Verfahren zur Einweisung von Nachunternehmern (NU) 

(z. B. Checkliste)?
	 FORMCHECKBOX 
 ja

 FORMCHECKBOX 
 nein 

	Existierte ein Notfallplan (Zuständigkeiten, Telefonnummern etc.) für die Baustelle?
	 FORMCHECKBOX 
 ja

 FORMCHECKBOX 
 nein


	Bezeichnung des Referenzvorhabens:
	Projekt Ref.- Nr.:            

	     

	Bestätigung durch den Antragsteller

Der Antragsteller bestätigt die Richtigkeit seiner Angaben in den vorstehenden Punkten 1 – 12 und erkennt die Verfahrensregeln des Präqualifikationsverfahrens an.

     
     
Ort

Datum

Stempel und Unterschrift des Antragstellers
(Handlungsbevollmächtigter)




	Bestätigung durch den Auftraggeber

Die Angaben zu den Punkten 1 - 8 werden bestätigt.
 nein
 ja   
Die Leistungen des Referenzvorhabens sind abgeschlossen. 
 nein
 ja   
Die in dieser Referenz erbrachten Leistungen werden wie folgt beurteilt 
(zutreffendes bitte ankreuzen):

(1)    Der Antragsteller erfüllte bzw. übertraf die vertraglichen Anforderungen                                    

(2)    Der Antragsteller erfüllte die vertraglichen Anforderungen teilweise
       und verursachte keine schwerwiegenden negativen Abweichungen                               

(3)    Der Antragsteller erfüllte die vertraglichen Anforderungen nicht
       und verursachte schwerwiegende negative Abweichungen                                      

Bitte beachten Sie die beigefügten Erläuterungen für die vorstehende Beurteilung!

     
     
Ort


     
Datum

Stempel und Unterschrift des Auftraggebers


(Handlungsbevollmächtigter)

     
Tel.-Nr.

Name in Druckbuchstaben



	Bei Leistungserbringung im Nachunternehmerverhältnis zwingend auszufüllen!
Bestätigung durch Bauherr
Der Antragsteller war in dem Referenzvorhaben als Nachunternehmer tätig.


 nein
 ja   
     
     
Ort:

Datum:

Stempel und Unterschrift des Bauherrn

(Handlungsbevollmächtigter)




Erläuterung zu der Beurteilung durch den Auftraggeber

Vergleichsparameter für eine vertragsgerechte Leistungserfüllung


- 
fachtechnisch kompetent erbracht

- 

vollständig erbracht

- 

termingerecht abgeschlossen

- 

Forderungen/Abrechnungen richtig 


(1)  Der Antragsteller erfüllte bzw. übertraf die vertraglichen Anforderungen

Beurteilungshinweise:
Die qualitativen Anforderungen sind erfüllt. Vertragstermine wurden eingehalten. Forderungen/Abrechnungen sind berechtigt.


(2)  Der Antragsteller erfüllte die vertraglichen Anforderungen teilweise

Beurteilungshinweise:
Die qualitativen Anforderungen sind erfüllt bzw. mit kleineren Mängeln behaftet, Nachbesserungen wurden umgesetzt. Vertragstermine wurden erfüllt bzw. überwiegend eingehalten, Abweichungen wurden rechtzeitig angekündigt, Gegenmaßnahmen eingeleitet und umgesetzt. Forderungen/Abrechnungen sind berechtigt bzw. wichen geringfügig ab und wurden einvernehmlich korrigiert.

(3)  Der Antragsteller erfüllte die vertraglichen Anforderungen nicht

Beurteilungshinweise:
Die qualitativen Anforderungen wurden teilweise bzw. nicht erfüllt und sind mit erheblichen Mängeln behaftet, Nachbesserungen wurden teilweise oder nicht umgesetzt. Vertragstermine überwiegend nicht eingehalten, Abweichungen wurden nicht rechtzeitig angekündigt, Gegenmaßnahmen wurden nicht oder nicht wirksam eingeleitet und umgesetzt. Forderungen wichen erheblich ab und wurden nicht bzw. nicht einvernehmlich korrigiert.
Kündigung/Ersatzvornahme wurden angedroht und wurden/werden ggf. durchgesetzt.

 Hinweise
zur Einreichung von Referenzen und Nachweisen

Hochladen (Upload) von Referenzen oder zusätzlichen Nachweisen

Bezeichnung der Referenzdatei

Die Referenzdatei(en) müssen mit einem eindeutigen Dateinamen entsprechend dem nachstehenden Schema versehen sein: 

Ref 1 Planung Oberleitungsanlagen.pdf

Werden mehrere Referenzen eingereicht, so sind die Dateien fortlaufend zu nummerieren:

Ref 2 Planung Oberleitungsanlagen. pdf

Ref … Planung Oberleitungsanlagen.pdf

Sollten die Dateibezeichnungen nicht der v.g. Form entsprechen, ist eine Prüfung nicht möglich.

Bezeichnung von Nachweisen

Gleiches gilt für die einzureichenden Nachweise, wie z.B. Zeichnungen.

Ref 1 Planung Oberleitungsanlagen.pdf

…

Vorbereitung der Dateien zum Hochladen (upload) 

Zum Hochladen (Up-load) der Referenzen oder Nachweise steht für die von Ihnen ausgewählte jeweilige nachzuweisende Leistung nur ein entsprechender LINK in der E-Mail zur Verfügung.

Sind mehrere Referenzen und/oder Nachweise, Zeichnungen etc. für eine Leistung einzureichen  müssen diese Unterlagen zwingend in einem komprimierten Archiv zusammengefasst und als  eine  Archiv-Datei (*.zip; *.rar; etc. ) bei Bedienung des Links hochgeladen werden.
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